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Süditalienisches Ambiente im «Stadtkeller»

Cerfeda – eine Stimme aus dem Maihofquartier
Am vergangenen Freitag spiel-
te die Formation Cerfeda erneut 
im «Stadtkeller» in Luzern auf, 
nachdem sie dort schon letztes 
Jahr einen sehr erfolgreichen 
Auftritt absolviert hatte. Antonio 
Cerfeda, der seit Jahren mit sei-
ner Familie im Maihofquartier 
lebt, jedoch aus Ugento (Lecce) 
in Apulien stammt, verkörpert 
sowohl musikalisch wie auch 
menschlich die Verbindung von 
italienischen Wurzeln und Tradi-
tionen mit dem heutigen Dasein 
in der Zentralschweiz.

sj. Wie schon im Herbst 2012 
strömte das Publikum auch die-
ses Jahr in den «Stadtkeller», um 
die Musik und das besondere Am-
biente von Cerfeda zu geniessen. 
Das Quartett mit Antonio Cerfeda, 
Pascal Galeone, Pino Masullo und 
Urs Kummer hat sich einen her-
vorragenden Ruf erworben. Mit 
zum Teil traditioneller Musik – von 
der Tarantella und der Pizzica bis 
zu italienischen Canzoni – und ih-
rem Gesang im Dialekt des Salento 
und auf Italienisch. Aber auch die 
modern arrangierten Lieder und 
die sozialkritischen Songtexte sind 
ein Markenzeichen von Cerfeda. 
Die Formation erfreute erneut mit 
einem sehr abwechslungsreiches 
Programm, das Raum für wilde, 
treibende Rhythmen bot, aber auch 
für sehnsüchtige Balladen. Die Mu-
sik ist geprägt von der markanten 
Stimme Antonio Cerfedas und den 
mehrstimmigen Arrangements, 
und die Zuhörer kamen an diesem 
Abend in den Genuss von Tambu-
rello-Handtrommeln, Kontrabass, 
Akkordeon, akustischer Gitarre 
und auch der traditionellen Chitar-
ra Battente. Musik, die inspiriert ist 
von süditalienischen Volksliedern, 
die aber weit mehr ist als nur Fol-
klore. Neben schwelgerischen, nos-
talgischen Geschichten aus der al-

ten Heimat und den volkstümlichen 
Weisen der Vergangenheit sind 
eben auch moderne Arrangements 
und zeitgenössische Texte beige-
mischt – die dankenswerterweise 
zwischendurch immer wieder kurz 
und humorvoll auf Deutsch erklärt 
werden. Die schönen Gesänge ver-
mitteln Melancholie und Wehmut, 
sind aber auch voller Lebensfreu-
de, manchmal sind sie gar aufmüp-
fig und anklagend.

Insbesondere die zeitgenössi-
schen Texte, die sich mit Proble-
men im heutigen Italien und mit 
der Schweiz befassen, machen das 
Œuvre dieser Formation zu etwas 
ganz Besonderem. Mit viel Witz 
und Ironie, oftmals aber auch lei-
denschaftlich und kämpferisch 

Cerfeda im Luzerner «Stadtkeller»: Pino Masullo (Chitarra Battente), Pascal Galeone (akustische Gitarre), 

Urs Kummer (Kontrabass) und Antonio Cerfeda (Gesang, Tamburello). Bild Emilio Masullo

werden Anliegen wie Immigration 
und Multikulturalität thematisiert. 
Jedoch immer auf eine sehr unbe-
fangene, undogmatische Art, sym-
pathisch und versöhnlich. Heraus-
zuheben sind da sicherlich Stücke 
wie «Babel» und «Tanto Canto», 
die jeweils zu den Höhepunkten 
der Cerfeda-Auftritte zählen. Diese 
Lieder verfügen über so viel Lokal-
kolorit, sie behandeln beispielswei-
se die Baselstrasse und die Bern-
strasse, und Aktualität, dass sich 
manch ein deutsch bzw. schweizer-
deutsch singender Liedermacher 
eine Scheibe davon abschneiden 
könnte. Die Texte von Antonio Cer-
feda – seines Zeichens selber Im-
migrant und seit sechs Jahren im 
Maihofquartier zu Hause – zeugen 
von Engagement und Einfühlungs-

vermögen, von Bescheidenheit, 
Ironie und Sinn für Feinheiten.

So ist es denn auch keine Über-
raschung, dass das Publikum auch 
dieses Mal voll auf seine Kosten 
kam und begeistert auf Zugaben 
bestand. Cerfeda bietet höchstes 
musikalisches Niveau und Texte 
mit Anspruch. Es steht zwar Italien 
drauf, und es ist auch Italien drin 
– aber wir dürfen froh und stolz 
sein, dass da auch ein grosser An-
teil Zentralschweiz beigemischt ist. 
Und dass wir solch eine Formation 
in der Region haben. Freuen wir 
uns also auf ihren nächsten Auftritt!

Weitere Informationen und Tonträger sind er-
hältlich auf www.cerfeda.ch.

Frauenbund Dietwil
Aktivitäten

Seniorenadventsfeier in Dietwil
Die Seniorenadventsfeier findet am Sonntag, 8. Dezember ab 10.30 Uhr in der Turnhalle Diet-
wil statt. Wir laden alle Senioren aus Dietwil nach dem Gottesdienst herzlich ein zum gemein-
samen Mittagessen und gemütlichen Beisammensein. Der Samichlaus wird uns mit seinem 
Gefolge besuchen. Wir freuen uns auf unterhaltsame und gemütliche Stunden. 
Anmeldung bis spätestens Montag, 25. November an Frau Linda Cera, Chrummacher 11, 6042 
Dietwil. linda.cera@gmx.ch oder werfen Sie die Anmeldung in den Briefkasten im Volg.
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